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ERÖFFNUNGSFEST 

VELVET NIGHTS AND BROKEN 

DREAMS 
Liederabend 

 

Samstag, 6. September 2025, 19.30 Uhr, Großes Haus 

 

 

 

Mit Isabella Campestrini 

 Rebecca Hammermüller 

 Luzian Hirzel 

 Maria Lisa Huber 

 Nurettin Kalfa 

 Nico Raschner 

 Josepha Yen 

 und dem Bürger:innenchor des Vorarlberger Landestheaters 

                                                             

Musik Marcello Girardelli  

 Oliver Rath  

 Philipp Mayer 

 

 

Musikalische Leitung                         Oliver Rath 

Szenische Einrichtung Stephanie Gräve 

Bühne und Kostüm Luisa Costales Pérez-Enciso / Christine Schnell 

Leitung Bürger:innenchor Agnes Kitzler 

Licht Simon Prantner 

 
 
Eröffnungsfest/ Premiere Samstag, 6. September 2025, 19.30 Uhr, Großes Haus 
                                                              Eintritt frei (um Voranmeldung wird gebeten) 
 
 
 
Vorstellungen                                        Mi, 24. September und Di, 30. Dezember 2025 sowie So, 25.   

Januar, 19.30 Uhr, Großes Haus 
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VELVET NIGHTS AND BROKEN 

DREAMS 
Liederabend 
 

Licht fällt gedämpft auf abgenutzte Tische, Gesprächsfetzen dringen hier und da durch den Klang der 

Musik, der Geist der Revolution liegt in der Luft. Es ist spät – vielleicht schon zu spät? – doch niemand 

hier denkt ans Gehen. VELVET NIGHTS AND BROKEN DREAMS entführt in eine Nacht, die nach 

Aufbruch schmeckt, nach Träumen, die zu groß sind, um sie nicht zu leben, nach einer Stadt, die alles 

verspricht und nichts vergibt. 

Zur Eröffnung der neuen Spielzeit wird unsere Bühne zur Kellerbar im New York der 1960er Jahre – ein 

Ort, an dem Musik nicht nur gespielt und geliebt, sondern gelebt wird. Hier treffen Poeten auf Rebellen, 

Verlorene auf Visionäre, und zwischen Beat, Rock und zarter Melancholie entstehen Momente von 

schmerzhafter Schönheit. Das Ensemble bringt Songs auf die Bühne, die die Ära geprägt haben, 

darunter Stücke von Patti Smith, Bob Dylan, Velvet Underground und weiteren Stimmen der Zeit. Einige 

Lieder, die bereits in THE PERFECT MOMENT das Publikum berührt haben, kehren zurück, andere 

kommen neu hinzu. 

 

Stückseite: 

https://landestheater.org/spielplan/detail/velvet-nights-and-broken-dreams/ 

 

Kurzbiografien: 

 

Isabella Campestrini 

Isabella Campestrini wurde 1996 in Wien geboren und verbrachte ihre Kindheit und Jugend in 

Österreich, Deutschland und den USA. Sie studierte zunächst Vergleichende Literaturwissenschaft, 

bevor sie ihr Schauspielstudium an der Anton Bruckner Privatuniversität begann. Während ihrer 

Ausbildung war sie bereits in einigen Produktionen am Landestheater Linz zu sehen und wurde nach 

Abschluss ihres Studiums als festes Ensemblemitglied am Jungen Theater engagiert. Für ihre 

Darstellung in BAMBI am Landestheater Linz wurde sie für den STELLA-Award in der Kategorie 

„Herausragende darstellerische Leistung“ nominiert. Neben ihrer Arbeit am Theater dreht sie immer 

wieder für das Fernsehen und war bereits in mehreren Kinoproduktionen zu sehen. Seit der Spielzeit 

2023/24 ist sie festes Ensemblemitglied am Vorarlberger Landestheater. Hier war sie in AMPHITRYON 

und HAMLET zu sehen, den Monolog DIE WALD, den sie in den Klassenzimmern der Region spielt, 

schrieb sie selbst. In der Spielzeit 2024/25 spielte sie in AUS SEINEM LEBEN, SCHMERZAMBULANZ 

und AMERIKA. 

https://landestheater.org/spielplan/detail/velvet-nights-and-broken-dreams/
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Rebecca Hammermüller 

Rebecca Hammermüller wurde 1997 geboren und wuchs in Leipzig auf. Erste Bühnenerfahrung 

sammelte sie bereits als Kind am Theater der Jungen Welt (Leipzig) und bei musikalischen Auftritten im 

Gesang (Chor, Ensemble, Solo) und am Klavier. Rebecca absolvierte ihre Schauspielausbildung an der 

Anton Bruckner Privatuniversität in Linz und war ab 2021 beim Schäxpirfestival in AK UND DIE 

GESCHICHTE DER MENSCHHEIT zu sehen. Seit der Spielzeit 2021/22 spielte sie am Landestheater 

Linz im Schauspielstudio in verschiedenen Produktionen mit (ODE, ASCHENPUTTEL, JENNY 

JANNOWITZ, WORST CASE/DUNKELZIFFER). Seit der Saison 2023/24 ist sie Ensemblemitglied am 

Vorarlberger Landestheater. Hier spielte sie in ATLAS STREIKT, DAS FEST DES LAMMS und DIE 

SCHNEEKÖNIGIN, sowie in BITCH BOXER und DER SANDMANN. In der Spielzeit 2024/25 war sie in 

FRÄULEIN JULIE, RECHNITZ (DER WÜRGEENGEL) und FAUST. EINE TRAGÖDIE zu sehen. Für 

ihre Darstellung in BITCH BOXER ist sie für den STELLA-Award 2025 in der Kategorie „Herausragende 

darstellerische Leistung“ nominiert. 

 

Luzian Hirzel 

Luzian Hirzel wurde 1986 in der Schweiz geboren und studierte Schauspiel an der Hochschule der 

Künste Bern und der Zürcher Hochschule der Künste. Im Rahmen der Ausbildung arbeitete er unter 

anderem mit Alexander Nerlich, Sebastian Nübling, und Rosa von Praunheim. Erste Engagements 

führten ihn ans Theater der Jugend in Wien, zu den Kreuzgangspielen in Feuchtwangen, ans 

Schauspielhaus und in die Rote Fabrik in Zürich und schließlich für drei Spielzeiten ans Theater St. 

Gallen. Seit der Spielzeit 2016/2017 ist Luzian Hirzel Ensemblemitglied am Vorarlberger Landestheater, 

wo er unter anderem mit Silvia Costa, Niklas Ritter, Matthias Rippert, Martin Brachvogel, Bérénice 

Hebenstreit, Johannes Lepper und Teresa Rotemberg arbeitete. 2022 folgte am Vorarlberger 

Landestheater und am werk X in Wien eine erste Arbeit mit Martin Gruber und dem aktionstheater 

ensemble. Neben seiner Theaterarbeit realisiert Luzian Hirzel seit 2019 zusammen mit dem Gitarristen 

Oliver Rath musikalische Projekte, zuletzt den Liederabend IT’S MEMORIES THAT I’M STEALING – 

SONGS BY TOM WAITS. 

 

Maria Lisa Huber 

Maria Lisa Huber, aufgewachsen am Bodensee, studierte nach der Matura Schauspiel am Max-

Reinhardt-Seminar in Wien. Während ihrer Ausbildung sammelte sie studienbegleitende 

Bühnenerfahrung am Burgtheater Wien in DER REVISOR, am Volkstheater Wien in NANJING THE 

FUTURE und am Theater Phönix in Linz in ELSE (OHNE FRÄULEIN). Seit dem Abschluss ist sie 

Ensemblemitglied am Vorarlberger Landestheater und spielte in diversen Produktionen: NORA oder 

EIN PUPPENHAUS, LEONCE UND LENA, ERDBEBEN IN LONDON, WUTSCHWEIGER, ELSE 
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(OHNE FRÄULEIN), ATLAS STREIKT, DIE SCHNEEKÖNIGIN, DAS FEST DES LAMMS, 

AMPHITRYON und TOXIC. Britney über Spears. Hier realisierte sie auch ihre ersten eigenen 

Inszenierungen FRIDA – VIVA LA VIDA und DER SANDMANN. In ihrer Arbeit als Schauspielerin und 

Regisseurin will Maria Lisa Huber verschiedene Kunstrichtungen verschmelzen lassen, einen 

Theaterraum des Miteinanders und des respektvollen Austauschs schaffen. Sie ist zudem regelmäßig 

am See-Burgtheater in Kreuzlingen zu sehen. 

 

Nurettin Kalfa 

Nurettin Kalfa ist Schauspieler und Regisseur. Er wurde 1993 in Hohenems geboren und begann 

zunächst seine berufliche Laufbahn als Maurer. Von 2014 bis 2018 studierte er Schauspiel an der 

staatlichen Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Stuttgart. Theaterengagements führten ihn 

anschließend unter anderem ans Staatstheater Stuttgart, an die Münchner Kammerspiele, das 

Vorarlberger Landestheater, Theater Kosmos und Theaterhaus Stuttgart. Seit 2020 ist er zudem als 

Regisseur und Theaterpädagoge tätig. Im Theater MOTIF leitet er Projekte mit Jugendlichen und 

Erwachsenen und inszeniert eigene Theaterproduktionen. Nach Abschluss der renommierten 

Masterclass im Pozitif Atölye in Istanbul im Jahr 2021 arbeitet er regelmäßig an der Seite von 

Schauspielcoach Beyti Engin und Psychologin/Schauspielcoach Filiz Kaya Ataklı, den beiden 

Begründer:innen der Schauspielmethode „Character Design“. Seit der Spielzeit 2024/25 ist er festes 

Ensemblemitglied des Vorarlberger Landestheaters und war in den Produktionen AUS SEINEM 

LEBEN, RECHNITZ (DER WÜRGEENGEL), TOXIC. Britney über Spears und AMERIKA zu sehen. 

 

Nico Raschner 

Nico Raschner, 1996 in Dornbirn geboren, war bereits früh am Vorarlberger Landestheater engagiert. 

Er war Mitglied in den Theaterclubs des Hauses, seine erste Nebenrolle spielte er in der Produktion 

RICHARD III im Jahr 2009. Zudem war er Mitglied im interkulturellen Schauspielverein MOTIF in 

Bregenz. 2015 startete er seine Ausbildung am Schauspielhaus Salzburg, die er 2018 abschloss. Dort 

spielte er in PINOCCHIO, DER JUNGE MIT DEM KOFFER, 1984 und DIE UNENDLICHE 

GESCHICHTE. Ab der zweiten Hälfte der Spielzeit 2018/2019 ist Nico Raschner Ensemblemitglied am 

Vorarlberger Landestheater. Hier arbeitete er mit Regisseur:innen wie Bérénice Hebenstreit, Johannes 

Lepper, Stephanie Geiger und Tobias Wellemeyer. Für seine Darstellung in VON MÄUSEN UND 

MENSCHEN ist er für den STELLA-Award in der Kategorie „Herausragende darstellerische Leistung“ 

nominiert. Zusätzlich zu seinen schauspielerischen Ambitionen schreibt Raschner Kurzgeschichten, die 

bereits in diversen Zeitungen veröffentlicht wurden, und produziert Hörspiele. 

 

Josepha Yen 
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Josepha Yen, geboren 2003, ist aufgewachsen in Bern, Graz und Heidelberg. Sie ist Absolventin des 

Foundation Course der Royal Academy of Dramatic Arts (RADA) in London. In den Spielzeiten 2023/24 

und 2024/25 wirkt sie am Vorarlberger Landestheater in den Produktionen HAMLET, EMIL UND DIE 

DETEKTIVE, DER BETÖRENDE GESANG DES ZAUBERVOGELS und andere mit. Im Sommer 2024 

besuchte sie bei RADA den Short Course „Meisner“. Die Vertiefung in der Schauspieltechnik von 

Sanford Meisner, gemäß derer der Schauspieler im Moment, aus der reinen Existenz heraus, agiert, 

begeistert Yen schon seit ihrer Ausbildung, da sie ihr erlaubt, auf ihr Gegenüber unmittelbar aus dem 

Augenblick heraus zu reagieren. 

 

Oliver Rath 

1982 in Bregenz geboren, absolvierte Oliver Rath sein Studium in klassischer Gitarre am 

Landeskonservatorium Feldkirch. Mit dem Vorarlberger Landestheater besteht seit 2019 eine enge 

Zusammenarbeit als musikalischer Leiter, Musiker und Komponist bei Produktionen wie TO ALL 

TOMORROW’S PARTIES, WUNSCH UND WIDERSTAND, KÖNIG ÖDIPUS, NORA oder EIN 

PUPPENHAUS, THE PERFECT MOMENT und AMERIKA. Mit Ensemblemitgliedern stand er bei den 

Liederabenden DENN WOVON LEBT DER MENSCH, IT’S MEMORIES THAT I’M STEALING, SPACE 

INVADERS, BELLA CIAO, 3x3, THIS IS (NOT) AMERICA und WEEPING SONGS auf der Bühne. Die 

musikalisch sehr prägende Kollaboration mit dem New Yorker Jazzpianist Peter Madsen in den Jahren 

2013 bis 2022 ist unter anderem auf dem Album SATIN DOLL – A TRIBUTE TO BILLY STRAYHORN 

verewigt. Zusammen mit der Sängerin Heidi Caviezel bildet er zudem das Duo Caviezel.Rath, das bei 

diversen Gelegenheiten auf Vorarlberger Bühnen zu sehen ist. 

 

 


